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Adressaufkleber BVTM: Jahreshauptversammlung

Frankfurt: Alle Autos raus aus der Stadt?

Halteplätze: Drei neue HPs in Frankfurt 

Taxifahrerinnen: Jacqueline war die Letzte
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Taxi-Vereinigung Frankfurt am Main e.V.
Fachzeitschrift für das Taxigewerbe in Frankfurt und der Rhein-Main-Region 
und des Landesverbandes Hessen für das Personenbeförderungsgewerbe e. V.

Wir gedenken der 

Opfer des 

verbrecherischen 

Angriffskriegs des 

Wladimir Putin auf 

die freie Ukraine





Mit stolz präsentieren wir als Taxi-Journal das Unwort des Jahres.
Zur Auswahl standen mit dem dritten Platz der TSE-Taxameter. Mit dem zweiten Platz die elektroni-
sche Arbeitszeiterfassung. Und der erste Platz mit weitem Abstand und damit Gewinner, ist das Wort 
Bürokratieabbau. Diese Worte ist nicht nur das genaue Gegenteil von dem was Politik und Verwal-
tung produziert, es sorgt auch als Running Gag immer wieder bei Betroffenen für Lachanfälle und 
Schenkelklatscher.
Die TSE Pflicht sorgt nicht nur für noch mehr Aufzeichnungen, sondern auch zusätzliche Arbeit in der 
Nachbearbeitung der Datensätze. Die elektronische Arbeitszeiterfassung macht nicht wie Sie denken, 
die Aufzeichnungen nach Mindestlohngesetz überflüssig, sondern kommt noch dazu. Aber auch Aus-
schreibungen anstatt Auftragsvergabe belasten den Staat und Betrieb unnötig. Krankenfahrtenab-
rechnung sollen unbürokratischer werden, das Gegenteil ist der Fall.
Das Bürokratiemonster „Konformitätsbewertungsverfahren“ kostet nicht nur Zeit und Geld, sondern 
reduziert uns beim Einkauf unserer Fahrzeuge auf viel zu wenig Angebot. Diese Verfahren mag für 
Massenprodukte vorteilhaft sein, aber nicht geeignet für Taxameter und Wegstreckenzähler. Es MUSS 
weg !!!! Und der Wegstreckenimpuls muss aus einer anderen Quelle als dem Auto kommen. Die 
Taxameter müssen die Wegstrecke über GPS ermitteln und auch gleich aufzeichnen, für Reklamati-
onen und zur Prüfung. Dann kann TSE auch auf den Müll. Und dann endlich können wir wieder Fahr-
zeuge von allen Herstellern kaufen und das ist bitter notwendig und äußerst dringend.

Und wenn denn so eine Art Bürokratieabbau kommen soll, in der Fahrerlaubnisverordnung zum Bei-
spiel, kommt ein Lachpaket heraus. Anstatt die wesentlichen Dinge für die Tagesarbeit abzufragen, 
sollen allgemeine Dinge die jeder Führerscheinbesitzer wissen muss, abgefragt. Nein liebe Politiker, 
wir brauchen Personal und Unternehmer(innen) die eine Quittung ausstellen können, die korrekt die 
Umsatzsteuer berechnen können, die Kindersicherung beherrschen, ihr Einsatzgebiet kennen, die 
Ausrüstung kontrollieren und beherrschen, Verhalten im Fahrdienst und bei Krankheit, die Tarif- und 
Beförderungspflicht kennen, also die essentiellen Dinge des PBefG, der BoKraft und der FeV kennen.
Wenn Uber und Komplizen weiterhin unqualifiziertes Personal einsetzen möchte, lassen Sie das 
Taxigewerbe da bitte raus. Um dieses Personal bemühen wir vom Taxigewerbe uns sowieso nicht.

Wo wir beim Thema Plattformvermittlung sind. Die Politik und die Bürger der Stadt Frankfurt möch-
ten weniger Autos in der Stadt. Warum werden dann 2.000 Mietwagengenehmigungen erteilt? 
2.000 Autos die nicht nur 24 Stunden unnötig durch die Stadt fahren, nein sie benötigen auch 2.000 
angemietet Parkplätze, weil sie am Betriebssitz abgestellt werden müssen. Hat das jemals jemand  
kontrolliert? Warum hat der Gesetzgeber die Möglichkeit geschaffen, dies zu limitieren, Mindesttarife 
und Mindestpreise für die Mietwagen einzuführen? Ist der Gesetzgeber doof 
in den Augen der Verwaltung? Hat er keine Ahnung und wir machen es nicht, 
weil wir es besser wissen. Wollen und brauchen wir unbedingt diese mit 
Bürgergeld quersubventionierten Marktteilnehmer? Und wollen wir 
Unternehmen mehr als gesetzlich notwendig unterstützen, die in 
Deutschland weder Steuern bezahlen noch einen Betriebssitz haben?

Sicher wird mir wieder einmal niemand eine Antwort geben wollen und 
können, auch nicht auf die Frage, wofür wir zusätzlichen, mit Millionen 
subventionierten Linienbedarfsverkehr brauchen, wenn ein Verkehrssystem 
des öffentlichen Personennahverkehrs vorhanden ist, welches schneller, 
besser und für einen Bruchteil der jetzigen Subventionen, die Beförderung 
durchführen kann. Wer das ist? Das ÖPNV-Taxi !

Der Vorsitzende der Taxi-Vereinigung Frankfurt am Main e.V. 
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Titelbild Es ist gerade mal 10 Jahre 
her, da war „Das Taxi“ noch eine Mer-
cedes E-Klasse (hier sogar ein E 200 
NGT) und im Winter lag wochenlang 
Schnee. Es gab noch kein Uber und 
die Aufträge kamen nicht aus der 
Türkei. Es war nicht alles schlechter, 
früher… im Jahr 2013 MICHAEL LINKE
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Hans-Peter Kratz  

Liebe Leserinnen und Leser!



TSE-Pflicht bleibt, wird aber nicht beanstandet

€

E-Taxis kommen in Hamburg gut voran

„On-Demand“ endlich durch Taxis!

Bei manchen Vorträgen reichten die Sitzplätze nicht aus, so groß war das Interesse



Taxi und Uber

In Freudenstadt wurden die Taxiunternehmen mit dem „On-Demand-Verkehr“ beauftragt! Bitte umblättern
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Patientenfahrten
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Luftfahrt im Steigflug



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, dass der Job als Taxifahrerin und Taxifahrer 
bei Ihnen und unseren Zentralen weiterhin sehr gefragt ist. 
Viele Unternehmerinnen und Unternehmer haben es wie-
derholt gefordert und wir haben es vor längerem angekün-
digt. Ab sofort müssen alle neuen Fahrerinnen und Fahrer 
an unserer eintägigen Schulung teilnehmen, bevor sie 
dauerhaft an der Zentralenvermittlung teilnehmen dürfen. 
Ebenso werden künftig die bereits aktiven Fahrerinnen und 
Fahrer, die den geforderten Standard nicht erfüllen, zur 
Teilnahme an der Schulung verpflichtet.

Die Schulung ist in drei Themenschwerpunkte unterteilt. Zu 
Beginn werden die wichtigsten rechtlichen Grundlagen ver-
mittelt. Im mittleren Teil wird die Vermittlungs- und Abrech-
nungstechnik geschult. Und abschließend geht es um die 
Themen Sicherheit und Servicebewusstsein. Am Ende ist 
eine schriftliche Prüfung abzulegen. 

Die Schulung findet mittwochs von 10 bis 16 Uhr statt. 
Die Kosten betragen 149 Euro (inkl. Fahrerausweis/ 
Funkberechtigung für 12 Monate), bei Wiederholung bzw. 
freiwilliger Nachschulung 80 Euro.

Wir erachten diese Schulung als wichtiges Werkzeug für 
die dringend erforderliche Verbesserung der Service-
qualität. Nur mit einem gewissen Mindestmaß an Ausbil-
dung und Service können wir angesichts der enormen 
Konkurrenz in der heutigen Zeit bestehen. Auch für unser 
Personal in der Vermittlungszentrale haben wir ein Schu-
lungskonzept erarbeitet, dass wir ab dem neuen Jahr um-
setzen. Mit regelmäßigen Schulungsmaßnahmen werden 
wir dauerhaft einen hochwertigen Service sicherstellen.

Gemeinsam müssen wir beweisen und dauerhaft sicher-
stellen, dass die Fahrt mit einem Frankfurter Taxi etwas 
Besseres ist als eine Fahrt mit Uber!

In diesem Sinne freuen wir uns auf eine weiterhin gute Zu-
sammenarbeit und wünschen Ihnen allzeit gute Fahrten.

Zum Jahreswechsel wünschen wir Ihnen schöne Feiertage, 
ein gutes Feiertagsgeschäft und alles Gute und Gesundheit 
für das neue Jahr.

Mit besten kollegialen Grüßen, gezeichnet 

Marten Clüver, Ufuk Gergin, Roman Marx
sowie das gesamte Team von Taxi Frankfurt

Die TAXI FRANKFURT eG informiert:



TSE-Pflicht ab 1. Januar 2026



Ulrich Caspar  (Präsident der Industrie und Handelskammer Frankfurt), 
Dr. Jutta Deffner (Institut für sozialökologische Forschung, Frankfurt am Main), 
Hendrik Gienow (Mitgründer der Initiative Vorfahrt Frankfurt e.V.), 
Prof. Dr. Dennis Knese (Professor für nachhaltige Mobilität und Radverkehr) 
Wolfgang Siefert (Dezernent für Mobilität und Gesundheit Stadt Frankfurt)
Mechthild Harting (F.A.Z.)  Moderation

„Bürgerinitiative Radentscheid“ beeinflusst die Frankfurter Verkehrspolitik

Prof. Dr.-Ing. Knese

Ulrich Caspar



Frau Dr. Jutta Deffner

Hendrik Gienow

Wolfgang Siefert

„TAXI“

Nichts wirklich Neues

youtube.com/watch?v=Kir_YAUeH2Q

Mechthild Harting ● Wolfgang Siefert  ● Ulrich Caspar  ● Dr. Jutta Deffner  ● Hendrik Gienow   ● Prof. Dr. Dennis Knese 



Taxiunternehmen aus Oberursel 
altersbedingt abzugeben

Unternehmen mit 3 Konzessionen zu verkaufen
Seit 1997 unterwegs mit großen Kundenstamm
Vor allen Dingen kaum Uber Fahrer auf dem 
Lande

Taxi Kirschall Tel. 06171-983600

Herbstgefahren Werkstattkosten 
steigern die 
Versicherungsprämien

Autobahn kann auch 
„innerörtlich“ sein - 
höhere Bussgelder!



Kiffen bleibt tabu - für Kraftfahrer

Kreuzungsunfall durch Rotlichtverstoß
Trägt der bei Grün Einfahrende eine Mitschuld?

Besoffen auf E-Scooter – 
Lappen weg!

Abendtanker tanken billiger

© INTAX.de

Tesla Taxi-News
der Fa. INTAX aus Oldenburg



Bahn-Voucher

Das kennt Ihr Navi garantiert noch nicht!
Margurit-Aßmann-Platz ☞ (1945 - 2019), Waisenkind, Krankenschwester, Vorsitzende des Ortausschusses Unterliederbach

Freimannplatz Platz vor der Universitätsbibliothek  ☞ Ehepaar Aron und Therese Freimann (1871-1948), bedeutender Historiker und Sozialarbeiterin

Steffi-Jones-Schule ☞✷ 22. Dezember 1972 in Frankfurt am Main ist eine deutsche Fußballspielerin



Kein Stress bei der „Verlängerung“
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Aufmerksamkeitsstreifen auf dem Radweg



TSE leicht gemacht!

Bärenstraße wird gesperrt

Das Bundesfinanzministerium

1. TSE

2. Einheitliche digitale Schnittstelle

3. Vereinfachungsregelung

Neuer Halteplatz in der Windhorststraße
Vor dem Haupteingang der neu eröffneten Varisano-
Klinik wurde ein Taxi-Halteplatz für drei Fahrzeuge ein-
gerichtet. Er wird bei der 23oo01 als „Krankenhaus 
Höchst“ vermittelt



Datum Name der Veranstaltung Belegung Öffnungszeiten Besucher     Taxi HP

Veranstaltungen auf dem Messegelände 
im Dezember, Januar und Februar 2024

Taxi-Halteplätze an der Messe

Messegeschäft Landesverbandes Hessen 
für das 

Personenbeförderungsgewerbe e. V.

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 

von 11 bis 15 Uhr. 
Unter der Rufnummer 

069 - 792078-13 
können Termine außerhalb der 
genannten Zeiten vereinbart 

werden.

Telefon 069 - 79 20 78 10  
Fax 069 - 79 20 78 12
Breitenbachstraße 1  

60487 Frankfurt am Main

Internet: taxiverband-hessen.de
e-mail: info@taxiverband-hessen.de

In Hanau, Wiesbaden  und 
Darmstadt kann man sein 
Taxameter eichen lassen. 
Alle Außenstellen bestehen 
auf eine vorherige Terminbuchung über 
die Website www.hed.hessen.de

Hessische Eichdirektion
Außenstelle Maintal
Robert-Bosch-Str. 20 • 63477 Maintal
Tel. 06181 / 4 40 62 10 
E-Mail: maintal@hed.hessen.de

Hessische Eichdirektion
Außenstelle Darmstadt
Holzhofallee 3 • 64283 Darmstadt 
Tel. 06151 / 95 01 0 
E-Mail: darmstadt@hed.hessen.de

Hessische Eichdirektion
Außenstelle Wiesbaden
Hagenauer Straße 27  
65203 Wiesbaden 
Tel. 0611 / 50 40 49 - 0   
E-Mail: wiesbaden@hed.hessen.de

Hessische
Eichdirektion



€ €

Schwarz/gelb traf die Grünen



Dezember 2023 
Datum   Haupt    Zusatz    Squaire

Januar 2024
Datum Haupt Zusatz  Squaire

Februar 2024
Datum Haupt Zusatz  Squaire

Die Charterzeiten
Hauptcharter (H)
Terminal 1 oben A2 - B4
Terminal 1 unten C7 - C8
täglich von 3:00 Uhr bis 3:00 Uhr

Zusatzcharter (Z)
Terminal 1 oben A2 - B4
täglich von 3:00 Uhr bis 3:00 Uhr

Squaire-Charter
täglich von 3:00 Uhr bis 3:00 Uhr
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März 2024     
 Datum   Haupt    Zusatz    Squaire

Ein überaus treues Gefährt ist dieser Airbus A 319-100, Baujahr 1996 mit der Kennung D-AILD und dem Taufname Dinkelsbühl. Seit 27 Jahren durchpflügt der 138-Sitzer unermüdlich den 
europäischen Luftraum, diese Woche z.B. nach Stavenger, Toulouse, Dresden, Bologna, Dublin, Nürnberg, Salzburg, Billund, Amsterdam und Nizza und kehrt nach jedem Flug und jede Nacht 
nach Frankfurt zurück. Genau 862.806 km legte er dabei im letzten Jahr bei 1.464 Flügen zurück. Der weiteste Flug der Dinkelsbühl in 2022 ging Nonstop nach Baku in Aserbaidschan.



Taxishop Breitenbachstr. 1

Festschrift zum 100jährigen Gründungsjubiläum TV (für Mitglieder) kostenlos

Festschrift zum 100jährigen Gründungsjubiläum TV (für Nichtmitglieder) 20,00 Euro

Abrechnungsblock 100 Blatt  1,50 Euro

Das Taxiunternehmen in der Praxis (Sach- und Fachkundebuch) 36,00 Euro

Prüfungstestbuch für Sach- und Fachkunde (Unternehmer) 20,00 Euro

Taxitarifaufkleber transparent oder weiß 2,00 Euro

Gurtpflichtaufkleber blau 0,50 Euro

Taxikonzessionsnummer zum aufkleben außen auf die Heckscheibe 5,00 Euro

Taxikonzessionsnummer auf Plasikkarte für Heckscheibe innen 3,00 Euro

Thermo-Rollen für Kredikartenlesegerät pro Stück 0,50 Euro

Obige Preise sind Mitgliederpreise!

Vorbereitungskurse 
zur IHK Sach- und Fachkundeprüfung

Unsere langjährige Erfahrung bei der Durchführung von Sach- 

und Fachkunde-Kursen zahlt sich aus:

✔ Unterricht u. a. durch einen Fachanwalt 

✔ Kursgebühren: 600.- Euro Grundpreis

✔ Rabatt für Taxiunternehmer(in) minus 150.- Euro

✔ Rabatt für Mitglieder der Taxi-Vereinigung Frankfurt e.V. minus 300.- Euro

Anmeldung bei der Taxi-Vereinigung  Telefon: 0 69 - 79 20 79 00

Ausbildung zum Taxifahrer/in
Sobald die Inhalte der neuen „Fachkunde“ für Beschäftigte in der 

Personenbeförderung feststehen werden wir eine Ausbildung zu 

diesen Inhalten anbieten. 

Es ist nach derzeitigem Stand davon auszugehen, 

dass diese Schulung mit einer Prüfung abgeschlossen wird.

TTC-Chipkarte
 Voraussetzung für die Andienung des Frankfurter Flughafens 

bleibt ein Fahrerausweis (TTC-Chipkarte). Zum Erwerb der 

TTC-Chipkarte ist eine Ausbildung notwendig. Sie besteht aus: 

Einweisungsfahrt, Seminar und Lehrmaterial. 

Diese Ausbildung wird weiterhin bei der 

Taxi-Vereinigung Frankfurt am Main e.V. durchgeführt 

Die Geschäftsstelle
der Taxi-Vereinigung

Untericht jeweils Mo., Mi., Fr. von 18:00 - 21:00 Uhr 
Kursdauer ca. 5 - 6 Wochen



 Reifen und Felgen zu verkaufen
4 Michelin 205/60 R 16 nagelneu 

4 Alufelgen orig. Mercedes fast neu 

Taxi 1198 • Tel. 0160-8050670 + 0176-

43221198

Best erhaltene Sommerreifen
MICHELIN primacy 205/60 R 16    € 200

Taxi 829 • Fon 0171-8158174

TAXI : Jobs, Teile + mehr

Regelmäßige Termine in Ihrer 
Taxi-Vereinigung Frankfurt!

Montag + Mittwoch 
von 9:00 Uhr - 16:00 Uhr

Attraktive Konditionen, kompetente 
Beratung und Ansprechpartner, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch 

und das Gespräch mit Ihnen!

Wir bieten Ihnen attraktive 
Lösungen rund um Ihren Betrieb!

N.R. Löffler GmbH
Seit Jahrzehnten 

Partner des 
Taxi-Gewerbes

Seit 1955 Ihr Partner 
in allen 

Versicherungsfragen

Breitenbachstr. 1, 
60487 Frankfurt a.M.
Telefon: 069 / 959113-0 
Telefax: 069 / 959113-18

WhatsApp unter 069 / 95911333
mail@nrloeffler.de
www.nrloeffler.de  

Bürozeit: montags – freitags 
von 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Nacht-Wochenendfahrer m/w/d
ab sofort gesucht, MB E-Klasse Kombi; 

Ablöse in Praunheim Heerstraße, 
Tel 0178-9820966

Nachtfahrer m/w/d gesucht
Tag-, Nacht-, Wochenendfahrer gesucht

Gute Auftragslage • VW Touran. 
Ablöse Bornheimer Landwehr 36. 
Taxi Wächter • Tel. 0178-6382729.

Tag- Nacht- Wochenendfahrer
m/w/d gesucht  • Vollzeit und Teilzeit 

Ablösung Nordend und Kaiserlai
Taxi Antonova • Tel. 0152-33974522

Tag + Nachtfahrer
m/w/d gesucht  •  Vollzeit  • MainFunk

01 • Flughafen • Ablösung Kaiserlai
Taxi Azhar Ahmed • Tel. 0157-77911967

Tag- Nacht- Wochenendfahrer
m/w/d gesucht • Vollzeit und Teilzeit 

Ablösung Bockenheim • Funk 23oo01
Taxi Nadeem • Tel. 0163-6488027

Fahrer m/w/d gesucht
Vollzeit und Teilzeit • Gerne Rentner/innen 
Abl. Ginnheim • Schul- + Krankenfahrten

Taxi Wittmann • Tel. 069-53059505

Wochenend + Nachtfahrer m/w/d 
In Vollzeit und Teilzeit gesucht  • Kombi

Ablösung Offenbach
Taxi 102 • Tel. 0170-3300887

Stellenanzeigen von Mitgliedern der 
Taxi-Vereinigung Frankfurt am Main e. V. 

sind bis 7 Zeilen kostenlos!

Für Nichtmitglieder kostet eine Stellenanzeige 
pauschal 10 Euro + MwSt. 

Jede andere Anzeige (z.B. Ersatzteile                , 
Autoverkauf etc.) pro Zeile 2,50 Euro + MwSt. 

(Vorkasse). 
Anzeigenschluss ist immer der 20. des Monats. 

Schicken oder faxen oder e-mailen Sie Ihre 
Anzeige (mit vollständiger Anschrift) an die auf 

Seite 3 veröffentlichten Faxnummer bzw. E-Mail-
Adressen. 

Alle Anzeigen werden nach 2 Monaten gelöscht 
und müssen neu in Auftrag gegeben werden!

Betriebssitzbriefkästen

in der Breitenbachstr. 1 
in geschütztem Raum 

Monatliche Miete 
5 Euro

Interessenten wenden 
sich bitte persönlich 

an die Geschäftsstelle der 
Taxi-Vereinigung 

Taxi Müller

Gebrauchte Teile zu verkaufen
2 Satz optische Sitzkontakte • je 15 €

2 Quittungsdrucker HALE TPD-01 • je 30 € 

RECARO Fahrersitz (schw.) gebraucht • 50 €

Fahrertür Mercedes W 210 Taxifarbe • 100 €

Satz Rücklichter W 210 4-teilig • 50 €

Tel. 069-35350000

Neuw. Winterreifen • Taxiuhr
Fulda Kristall Controll HP2, 205/50/16 

Auf Stahlfelgen  6,5Jx16 

mit Reifensensoren 350,- € 

Kienzle 1155 Taxiuhr 125,- €

Taxi 102 •  Tel. 0170-3300887

Individuelle Beratungen 
unserer Mitglieder 

in unserer Geschäftsstelle

2 Spätfahrer gesucht
A.M.M. Taxi Frankfurt GmbH sucht 2 
Spätfahrer. Schichtbeginn 13:00 Uhr in 

Bornheim. Kundenstamm vorhanden. Touran 
und Funk 01. Bei Interesse unter 

01786382729 melden.



„Alte“ Taxler gesucht!
Für ein kleines Buch über wahre Frankfurter Taxigeschichten in der Zeit von 
1950 bis heute) werden noch Unternehmer/Fahrer/Disponenten gesucht, die 
hierfür „witzige, spannende oder auch skurrile Geschichten“ beisteuern 
können. Auf Wunsch werden auch die Namen der jeweiligen Autoren 
genannt. Wenn der/die eine oder andere auch noch alte Fotos in seinem 
Fundes findet, wäre dies natürlich 
ebenso interessant. In diesem Fall 
würden die Urheber der Fotos 
selbstverständlich genannt.

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte 
Herrn Markus Kutscher (kein Witz!) 
unter der E-Mail-Adresse 
markutsch@t-online.de oder (auch bei 
Rückfragen telefonisch unter 069-493540. Verschwiegenheit ist garantiert!“

ausgebremst

Wir danken sehr herzlich
den Spendern 

der Tombolapreise unserer  
Mitgliederversammlung 2023



Autohaus M.A.X. GmbH
Waldstraße 218–220, 63071 Offenbach
autohaus-max-offenbach.de

Ihr Volkswagen Partner

Touran Trendline 2.0 TDI SCR 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,5; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 134. Für das Fahrzeug liegen nur noch
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.2
Ausstattung: „First Edition“-Paket für Taxi-Mietwagen, Geschwindigkeitsregelanlage und Geschwindigkeitsbegrenzer, Heckklappe
mit elektrischer Öffnung und Schließung, Nebelscheinwerfer und Abbiegelicht, Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe,
LED-Dachzeichen für Taxi, Multifunktionskamera u.v. m.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum
31.12.2023. Stand 11/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112
Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen
zusammenstellen. Angebot nur gültig für Gewerbekunden. Inkl. MwSt. und Werksabholung in derAutostadt Wolfsburg – Fahrschule und
Taxi (A3). 2Angaben zu Verbrauch und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

Fahrzeugpreis inkl. Überführungskosten: 37.343,00 €
Anzahlung: 5.963,68 €
Nettodarlehensbetrag: 31.379,32 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 5,83 %
Effektiver Jahreszins: 5,99 %

Laufzeit: 60 Monate
Schlussrate: 0,00 €
Gesamtbetrag: 36.252,00 €

60 mtl. Finanzierungsraten à 604,20 €1

Der Touran als Taxi
Außen kompakt
Innen geräumig

Christopher Lang
069 840089 112
christopher.lang@autohaus-max.de

Constantin Wenzel
069 840089 113
constantin.wenzel@autohaus-max.de

Jetzt ab 604,20 €1
mtl. finanzieren



Zwei neue 
Halteplätze in 
Sachsenhausen

Das ist absolut unakzeptabel! 

Vom Chauffeur bedrängt - Sexuelle Übergriffe in Taxis



Als eine der letzten Frauen ist Jacqueline Jung in Offenbach Taxi 
gefahren. Ihre Karriere hat sie beendet - und weiß, dass eine Lücke 
bleibt.

Offenbach – Cremefarbener Lack, mit schwarzem Leder be-
zogene Sitze. Und vor allem ein Mann hinter dem Steuer. Das 
ist die Regel an Offenbachs Taxihalten. Ob Hauptbahnhof, Frank-
fur ter Straße oder Marktplatz – keiner der 96 Droschken wird 
von einer Frau gefahren. Das war mal anders.

Mit dem Taxifahren beginnt die Offenbacherin als Studentin
Jacqueline Jung sitzt auf einem Bürostuhl in der Zentrale von Ta-
xi-Ruf Offenbach – dem Unternehmen, dessen Wagen mit auf-
gedruckten Fledermäusen durch die Stadt kurven. Sie trägt eine 
leuchtend rote Brille, lange Locken, die Fingernägel sind dunkel 
lackier t, ein Tattoo schlängelt sich unter ihrem T-Shir t-Ärmel her-
vor. 20 Jahre lang gehör te sie zu einer Spezies, die mittlerweile 
ausgestorben scheint, zumindest in Offenbach: Taxifahrerin.

Mittlerweile lebt die 56-Jährige mit Mann und zwei Söhnen in 
der Wetterau, arbeitet aber noch regelmäßig für den Taxi-Ruf an 
der Grabenstraße. An diesem Samstag hebt sie das Telefon ab, 
vermittelt Aufträge an die Fahrer, deren Wagen auf einer digitalen 
Karte des Stadtgebiets aufleuchten – fast ein Hobby für sie, meint 
Jung.

Wie alles anfing? Jungs Onkel arbeitet in den 1980er-Jahren 
als Taxiunternehmer in Offenbach. Im Anschluss ans Abitur beginnt 
die Nichte ein Biologie-Studium in Frankfurt, muss Geld verdienen 
– und steigt als Fahrerin ein. Nach der Uni macht sich die Diplom-
Biologin selbstständig, kauft zwei Wagen, die sie an Kollegen ver-
mietet, setzt sich auch selbst hinters Steuer. „Wir waren 24 Stunden 
sieben Tage die Woche erreichbar.“

Heute würde Jacqueline Jung nicht mehr Taxi fahren
Als Frau im Taxigeschäft hat Jung andere Erfahrungen gemacht 
als ihre männlichen Kollegen. „Oft war ich der Kummerkasten. 
Fahrgäste haben mir ihr Herz ausgeschüttet. Man glaubt gar nicht, 
was einem da alles erzählt wird“, erinner t sich Jung. Da ist aber 
noch ein anders Phänomen: „Gerade bei Nachtfahr ten dachten 
manche Kunden, Anfassen wäre mit im Preis drin.“
Allein auf engem Raum mit einem stark angetrunkenen Fahrgast 
– da entwickeln die Fahrerinnen Strategien zum Selbstschutz. „Man 
veränder t sich, wird schroffer, abweisender.“ Eine lebensgefähr-

liche Situation habe sie zwar nicht erlebt, trotzdem sagt Jung: 
„Heute würde ich nicht mehr fahren.“ Offenbach sei gefährlicher 
geworden.
Ein Gefühl, das den Ausschlag gibt, mit der Familie for tzuziehen. 
Über die Jahre macht ihr auch das Geschäft als Taxi-Unternehmerin 
immer weniger Spaß. „Eigentlich kann man einiges von den Fahr-
gästen lernen. Die Bereitschaft, sich weiterzuentwickeln, ist aber 
bei vielen Fahrern über die Jahre abhanden gekommen.“

  Genauso wie die Eigenständigkeit, meint Jung. „Einer hat mich 
mal mitten in der Nacht angerufen, weil der Wischwasserbehälter 
leer war. Mir wäre das peinlich gewesen.“ Ein anderes Mal muss 
Jung einem Mitarbeiter die Reifen wechseln. Der Fahrer habe ne-
ben ihr gestanden und zugeschaut, sogar die Passanten hätten 
sich ob des Vorgangs gewunder t.

In Offenbach herrscht Fahrerinnen-Mangel
Dazu kommt: Die Männer, denen sie Autos vermietet, haben keine 
Lust, Anweisungen von der Chefin entgegenzunehmen, so emp-
findet es Jung. Der Gedanke reift: Sie will nicht mehr. Stößt erst 
ein Taxi ab, dann das zweite, ist noch eine Weile als Fahrerin un-
terwegs. Das Autofahren hat sie zwar immer geliebt. Trotzdem 
beendet Jacqueline Jung um 2010 nach zwei Jahrzehnten ihre lange 
Taxikarriere.
Der Mangel an Fahrerinnen hat eine Lücke gerissen, sagt sie: Von 
einer Frau gefahren zu werden, einfach wegen des größeren Si-
cherheitsgefühls – diesen Wunsch kann der Taxi-Ruf seinen weib-
lichen Gästen nicht mehr erfüllen. „Wie Frauen in Offenbach 
heute fahren, weiß ich gar nicht. Entweder zu zweit – oder sie 
meiden Taxis.“
(Julius Fastnacht, Offenbach Post vom 30. 9. 2023)

Frauen-Power
Jacqueline Jung war die letzte 
Taxifahrerin in Offenbach



Nissan sponsort Taxipaket
INTAX bietet kostenlose Taxi- und Mietwagen-Pakete für den Nissan Ariya!

Nissan Qashqai kostenlos zum Taxi umrüstbar

Ford Tourneo Connect und Tourneo Custom kommen als Taxi

Robotaxis in SFO



Artikel aus „ “ Mainz vom 2. November 2023

Absolut kein Ruhmesblatt für die Bahnhofskutscher!
Ordnungsamt kontrollierte Taxis am Hauptbahnhof

Das nächste Taxi-Journal erscheint am 8. März 2024



WELCHER ANTRIEB PASST ZU
IHREM BUSINESS?

Mit der neuen Taxi-Generation von Toyota steigen Sie ein in modernste Fahrzeuge mit innovativen
Antrieben. Ob als Hybrid, Plug-in Hybrid, vollelektrisch oder mit Wasserstoffantrieb - unsere
Antriebsvarianten sind so individuell wie Ihr Unternehmen. Wir beschleunigen Ihr Business und das
umweltschonend dank niedriger CO₂-Emissionen und geringem Kraftstoffverbrauch. Dabei kommt
der Fahrspaß nicht zu kurz.

Werden Sie vom Fahrer zum Gastgeber, denn die Toyota Taxi Modelle überzeugen mit höchstem Kom-
fort. Begrüßen Sie Ihre Fahrgäste in einem modernen Innenraum, der mit hochwertigen Materialien,
beeindruckender Verarbeitungsqualität und attraktiven Toyota Design-Features wie der eleganten
Ambientebeleuchtung begeistert.
Wasserstoffverbrauch Toyota Mirai, Elektromotor 134 kW (174 PS): kombiniert 0,89 kg/100 km,
CO₂-Emissionen: 0 g/km. Stromverbrauch für den Toyota bZ4X Basis, Elektromotor kombiniert: 14,4
kWh/100 km, CO₂-Emissionen: 0 g/100 km; elektrische Reichweite (EAER): 415-513 km.
Kraftstoffverbrauch der abgebildeten Modelle Toyota Corolla Touring Sports, Toyota RAV 4: Kurzstre-
cke (niedrig) kombiniert: 5,0-4,0 l/100km; Stadtrand (mittel) kombiniert: 4,9-3,6 l/100km; Landstraße
(hoch) kombiniert: 4,9-4,0 l/100km; Autobahn (Höchstwert) kombiniert: 7,1-5,7 l/100km; kombiniert:
5,8-4,5 l/100km; CO₂-Emission kombiniert: 132-102 g/km.
Die angegebenen Kraftstoff-, Stromverbrauchs- sowie CO₂-Emissionswerte wurden nach WLTP-Prüf-
verfahren ermittelt. Dieses Verfahren ist realitätsnäher als das bisherige NEFZ-Prüfverfahren und wird
auch zur Bemessung der Kfz-Steuer herangezogen. Werte nach dem NEFZ-Prüfverfahren liegen für
die dargestellen Fahrzeugmodelle nicht mehr vor.
Abbildung zeigt ggf. kostenpflichtige Sonderausstattungen.


